
Korvettenkapitän d.R.

Kriegsmarine

Dipl.Ing.  Kurt

Chef der 11. Vorposten-Flottille

1916 Seekadett
1918 Leutnant zur See
1938 Oberleutnant zur See d.R.
1939 Kapitänleutnant d.R.
1942 Korvettenkapitän d.R.

Beförderungen

Ritterkreuz als Flottillenchef der 11. Vorpostenflottille
Kurt Löwer trat im Juli 1916 in die kaiserliche Marine als Seekadett ein und wurde auf "SMS Freya"
ausgebildet. Nach verschiedenen Kursen und Lehrgängen war er in der 14. Torpedobootshalbflottille als WO.
Am 31. März 1919 wurde er aus der Marine entlassen und begann 1938 wieder mit Reserveübungen. 1939
wurde er dann Kommandant von "Vp 808", ab 1942 war er Chef der 11. Vorpostenflottille bis Kriegsende. Ab
8. Mai 1945 war er in britischer Kriegsgefangenschaft, aus der er aber schon im August entlassen wurde.  Das
Ritterkreuz wurde ihm für seine umsichtige Führung seiner Vorpostenflottille am 24. Juni 1944 verliehen.

Spange zum EK II am 04.12.1939
EK I am 19.08.1940
DK in Gold am 01.06.1943
Kriegsabzeichen für Sicherungsverbände 1941
Verwundetenabzeichen in Schwarz am 06.06.1944

Auszeichnungen

27.01.1899geb. Hamburg

18.10.1985gest. Münster / Westfalen

Löwer

24.06.1944 Korvettenkapitän d.R.Ritterkreuz am als
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